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Dornbirn, 19. April 2022 
 
 
 

Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2022 
des Landesverbandes Vorarlberg für Amateurtheater 

 
am Dienstag, 19. April 2022 

in der Kulturbühne AMBACH Götzis 
 
 

Anwesend: 
 

Mitglieder der Gruppen  siehe beiliegende Liste 
 
Mitglieder des Vorstandes   Mona Egger-Grabher, Sabine Bertschler, Christina Mathis, Natalie Levay, 

Anita Ohneberg 
 

Geschäftsführerin   Nina Fritsch 
 

Assistenz der GF Isabel Natter 
 
 

Entschuldigt: 
 
Mitglieder des Vorstands Alfons Rüscher, Oswald Wachter 

 
Mitglieder der Gruppen  Heimatbühne Schoppernau, Laienbühne Hohenems, Laienspielgruppe 

Göfis, Schnäggabühne Bludesch, Theatergruppe Dünserberg, Theater 
Phoenix, Theaterverein Fraxern, Tödliches Dinner Feldkirch 

 
 

Sitzungsbeginn: 19 Uhr 
 
Tagesordnung: wurde einstimmig angenommen  
 
1. Begrüßung durch die Obfrau  
Ein herzliches „Willkommen“ den zahlreich anwesenden Vereinsmitglieder durch LVA-Obfrau Frau Mona 
Egger-Grabher.  
 
2. Bestimmung der Beschlussfähigkeit – Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.  
 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten JHV – keine Einwände – einstimmig anerkannt. 
 
4. Genehmigung der Tagesordnung – keine Einwände – einstimmig anerkannt. 
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5. Tätigkeitsbericht der Obfrau  
Obfrau Mona Egger-Grabher berichtet über folgende Punkte: 
-Theaterbesuche: 2021 besuchte sie die Premieren und Aufführungen vieler Mitgliedsvereine, sowie 
professionelle Bühnen wie das Vorarlberger Landestheater, Kosmos Theater und UNPOP. 
-LVA: Der LVA hielt 2021 zwei Vorstandsklausuren, Treffen zum Austausch zwischen Obfrau und 
Geschäftsführerin fanden ebenfalls statt. Das Kaleidoskop im Oktober 2021, bei dem Egger-Grabher als Guide 
fungierte, wird noch einmal lobenswert von ihr erwähnt und als lebendige Zusammenkunft der 
Amateurtheaterszene beschrieben.      
-ÖBV: Als ÖBV-Vorstandsmitglied nahm Egger-Grabher außerdem an deren Vorstandsitzungen, der ÖBV-
Generalversammlung, sowie einer ADDA Sitzung (Arbeitsgemeinschaft der deutschsprachigen 
Amateurtheaterverbände) teil. 
 
6. Tätigkeitsbericht 2021 der Geschäftsführerin  
LVA-Geschäftsführerin Nina Fritsch berichtet über folgende Punkte:  
-Besuchte Theateraufführungen: Fritsch berichtet von besuchten Aufführungen von Mitgliedsvereinen und 
lobt das Engagement trotz Pandemie. Sie bittet die anwesenden Gruppen zudem, die Premieren- und 
Aufführungstermine immer auch an den LVA zu schicken. 
-ORF Kulturschaufenster: 2021 wurden im ORF Kulturschaufenster Beiträge von zwei LVA-Mitgliedsvereinen 
(Rampenlichter, Tödliches Dinner) ausgestrahlt. 
-Theaterwanderung: Im Frühling/Sommer 2021 fanden vom LVA initiiert in vier Regionen 
Theaterwanderungen statt. Durchgeführt wurden diese vom Theaterverein Bizau, der Vorarlberger Spätlese, 
den Rampenlichtern Lauterach und der Theatergruppe Wald-Dalaas. Da die Wanderungen positive 
Rückmeldungen generiert haben, werden sie 2022 wieder aufgegriffen. 
-Kinder- und Jugendtheaterfestival: Das, vom LVA organisierte Kinder- und Jugendtheaterfestival „trotzdem“ 
wurde im Rahmen von Kurzinterventionen von 17 Theatergruppen in  9 Gemeinden durchgeführt. Künftig soll 
es in dieser Form jedes zweite Jahr stattfinden, abwechselnd mit dem klassischen Theaterfestival. 
-Kaleidoskop: 12 Mitgliedsvereine präsentierten im Rahmen vom Theaterkaleidoskop Sketches, 
Interventionen und Ausschnitte aus ihren Stücken in der CampusVäre in Dornbirn.  Mit über 200 
Besucher:innen war das Festival ein großer Erfolg. Im Rahmen des Festivals wurde auch die ehemalige LVA-
Geschäftsführerin Dagmar Ullmann-Bautz verabschiedet und vom ÖBVtheater mit dem Applauspreis 
ausgezeichnet. 
-Theater verändert! Theater bewegt! Das Buch: Das Theaterbuch ist seit Oktober 2021 veröffentlicht. 
Exemplare können beim LVA gekauft werden. 
-Generationentheaterfestival +-60: Das, vom LVA organisierte Generationentheaterfestival fand mit drei 
österreichischen Gruppen und einem Filmbeitrag aus der Schweiz im vorarlberg museum in Bregenz, mit 
ungefähr 60 Besucher:innen statt. GF Fritsch ruft die anwesenden Gruppen auf 2022 ebenfalls 
vorbeizukommen. Theater +-60 ist für ALLE! 
-Neue Website: Ende 2021 ging die aktualisierte Website www.lva-theaterservice.at online. Besondere 
Aspekte davon sind der chronologische Terminkalender, die Online-Formulare und die vielen Möglichkeiten 
unter „Mitglieder-Service“. 
-ÖBV Korea Filmprojekt: Das Filmprojekt des ÖBVtheaters wird mit einem Vorarlberger Beitrag vom Theater 
Wolfurt unterstützt und feiert bei Schauplatz Theater Burgenland Premiere. 
-Sponsoring: Die Raiffeisenbank erhöht ihr Sponsoring ab 2022 von 4.500 € auf 5.000 €. 
 
7. Bericht der Kassierin 
Kassierin Isabel Natter berichtet über die Verbandsfinanzen 2021. Den Anwesenden liegt der „LVA 
Kassabericht 2021“ vor: Gesamteinnahmen 2021: € 188.761,00. (Darin enthalten: Jahressubvention 
€ 130.000,00 ; Mitgliedsbeiträge € 8.100,00). Kassastand 31.12.2021: € 2019,40 ; Sparkonto: € 28.321,67 
 
8. Bericht der Rechnungsprüfer  
Die Rechnungsprüfer für das Jahr 2021 waren: Herr Enrico Lunardi von der Theatergruppe Nenzing, der 
gemäß der Ausnahmeregelung bezüglich Covid-19 nach dreijähriger Prüfzeit ausscheidet und Herr Ernst 
Klocker von d‘Süosslar, den wir um ein weiteres Jahr der Prüfung unserer Bücher bitten.  
Der Bericht wurde von Herrn Lunardi vorgetragen, er lobt die saubere Buchführung und beantragt die 

http://www.lva-theaterservice.at/
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Entlastung des Vorstandes.  
 
9. Entlastung des Vorstandes – die Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig. 

 
10. Beschlussfassung über das Budget 2022 – keine Einwände – einstimmig anerkannt. 
 
11. Wahl des zweiten Rechnungsprüfers  
Unseren großen Dank an Herrn Enrico Lunardi, der unsere Bücher drei Jahre genauestens geprüft hatte und 
nunmehr, gemäß unserer Statuten, von Wolfgang Rainer vom Krippenspiel Ensemble Bregenz abgelöst wird. 
Herr Wolfgang Rainer wurde einstimmig gewählt. Wir freuen uns sehr und bedanken uns. 
 
12 Vorschau 2022  
GF Fritsch weißt auf folgende Veranstaltungen hin:  
-Theatertage am See: 20.-26.6.2022 in Friedrichshafen 
- Zivilschutzverband Messe Dornbirn: 7.-10.9.2022. Das Theaterstück „Blackout“ (Regie: Michael Schiemer), 
das im Rahmen der ZSV-Messe vorgeführt werden soll, sucht noch Spieler:innen. Probentermine werden 
noch bekannt gegeben 
-Gastgeber-Gruppen: Der LVA sucht Gastgebergruppen für… 
 -Theaterwanderungen Herbst 2022 
  -LVA JHV 2023 
  -Theaterkaleidoskop 2023 
Interessierte können sich gerne beim LVA melden! 
-Internationales Generationentheaterfestival: Im Jahr 2022 findet das Generationentheaterfestival +-60 in 
Lustenau statt. Besucher:innen sind gern gesehen! 
-Schauplatz Theater Burgenland: Das nationale Theaterfestival findet vom 27. bis 30. Oktober 2022 statt. Aus 
Vorarlberg reist die Vorarlberger Spätlese an. 
-Neue Mitglieder: Der LVA-Vorstand hat die Aufnahme von Einzelmitgliedern (Jahresbeitrag: € 75,-) bewilligt. 
2022 bereits aufgenommene Einzelmitglieder sind Valentin Sottopietra und Daria Wiederin. 
 
13. I ka was. I ha was. I burch was – die Vorarlberger Theaterbörse 
Die Vorarlberger Theaterbörse „I ka was. I ha was. I bruch was.“ ist ab sofort online! 
Auf www.theaterbörse.at treffen sich alle, die rund ums Theater, Inszenierung und Ausstattung etwas 
anbieten können oder Hilfe benötigen. Ähnlich eines schwarzen Bretts – nur eben digital und damit für noch 
mehr Menschen sichtbar – kann ab April 2022 auf der Theaterbörse von allen Theatergruppen gepostet 
werden, was angeboten wird, oder gesucht, was gebraucht wird.  
GF Fritsch bittet um regen Teilnahme und freut sich auf viele Regisseur:innen, Bühnenbildner:innen, 
Choreograf:innen oder Maskenbildner:innen, besondere Kostüme, 24 Stühle ohne Lehne, ein Auto ohne 
Räder, Proberäume oder große Lagerräume - ganz im Sinne von „I ka was! I ha was! I bruch was!“ 
 
14.  Genehmigung der aktualisierten Geschäftsordnung – keine Einwände – einstimmig anerkannt. 
 
15. Allfälliges 
-Aufnahme Einzelmitglieder: Wie bereits erwähnt, nimmt der LVA ab sofort Einzelmitglieder zu einem 
Jahresbeitrag von € 75,- auf. 
-Landestheater Freikarten: Der LVA hat Freikarten für das Vorarlberger Landestheater bekommen. Sie stehen 
Vereins- und Verbandsmitgliedern zur freien Verfügung. Bei Interesse reicht ein Mail an den LVA. 
-Spielkreis Götzis: Sabine vom Spielkreis Götzis präsentiert die, von ihr mitentwickelte Vorverkauf Ticketing-
Plattform „Kartix“. Der Spielkreis Götzis arbeitet seit September 2021 mit dem System. Bei Interesse an der 
Plattform kann ein Mail an karten@spielkreis.at (Sabine Allgäuer) geschickt werden. 
-Theater in Buch: Michel vom Theater in Buch lädt  interessierte Schauspieler:innen und Neulinge zu einem 
kommenden Workshop/Event einladen. Die Theatergruppe möchte neue Spieler:innen generieren und 2023 
wieder auf der Bühne sein (2023 markiert ihr 75-jähriges Jubiläum) 
-Fragen: Werner Ritschel vom Theater Hörbranz lädt 2023 zu seinem 80-jährigen Geburtstag ein. Gespielt 
wird „Der Zauberer von Oz“. 
 

http://www.theaterb%C3%B6rse.at/
mailto:karten@spielkreis.at
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Vor den Vorhang: 
In dem neuen Segment „Vor den Vorhang“ ehrt der LVA besondere Theaterpersönlichkeiten des Verbands. In 
diesem (ersten) Jahr ist das Elvira Bilgeri vom Theater6934Sulzberg, die für ihr langjähriges Engagement mit 
der Goldenen Ehrennadel des LVA ausgezeichnet wurde. Gratuliere und DANKE Elvira! 
 
In diesem Rahmen wird auch der ehemaligen LVA-GF Dagmar Ullmann-Bautz ein Applaus geschenkt, die für 
ihre langjährigen Dienste für das Vorarlberger Amateurtheater 2022 das große Verdienstzeichen des Landes 
Vorarlberg erhält. Gratuliere Dagmar! 
 
 
 
 
 
Sitzungsende - 20 Uhr 30                                                                   Protokoll – Isabel Natter 


